
Neu — Jede Einheit einzeln scannen. Mit der neuen Einstellung Jede Einheit scannen
muss ein Artikel für jedes Stück gescannt werden: Bei einer Menge von 3 gilt die Position
erst nach dem dritten Scan als bestätigt, ein Zähler zeigt den Stand. Bisher bestätigte ein
einziger Scan die ganze Menge. Gezählt wird die noch offene Menge, bei teilweise
kommissionierten Positionen also nur der Rest.

Behoben — Während einer Buchung ließ sich weiterblättern. Solange eine Position
gebucht wurde, waren Zurück, Überspringen und Alternativen auswählen schon wieder
bedienbar, und Bestätigen & Weiter ließ sich ein zweites Mal auslösen. Jetzt sind sie
gesperrt, bis die Buchung abgeschlossen ist.

Neu — Artikeltexte als zusätzliche Spalten. In der Artikelinfo und bei den Positionen
im Dispositionsboard lassen sich jetzt auch Langtext, Dimensionstext, Bestelltext und
Infotext des Artikels anzeigen. Bisher standen nur die Felder aus dem Artikel bzw. der
Belegposition zur Auswahl. Eingestellt wird das in der Konfiguration unter Zusätzliche
Informationen bzw. Zusätzliche Positionsspalten.
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Kommission

Bei Bruchmengen, etwa 2,5 kg, reicht weiter ein Scan. Die manuelle Mengeneingabe entfällt,
solange die Einstellung an ist. Im Auslieferungszustand ist sie aus.
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